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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Fronberg : SV Altenstadt/WN 1949 
Samstag, 09.12.2023, 17:30 Uhr

Gerber und Allert in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Altenstadt/WN 1949 hat der ASV Fronberg am Samstag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) gesammelt. Beim SV Altenstadt/WN 1949 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der ASV Fronberg mit einem und der SV Altenstadt/WN
1949 mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match
war insbesondere das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Gerber / Allert beim 3:0 mit Orovecz /
Kaiser. Das war ein souveräner Sieg. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten hingegen Mayer /
Hoffmann bei ihrer Niederlage gegen Frank / Nirschl. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Thomas Gerber machte mit Peter Orovecz beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Mit 3:1 hatte Christian Mayer im Spiel gegen Günter Frank die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Kaum Chancen ließ Gerhard Allert danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Manuel Kaiser. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Die richtige
Herangehensweise hatte Jürgen Hoffmann beim 3:0-Sieg gegen Roland Nirschl von Beginn an. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Thomas Gerber war im Einzel gegen Günter Frank
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Peter Orovecz
kam Christian Mayer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Einen Sieg holte Gerhard Allert bei seinem 3:1 gegen Roland Nirschl. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: ASV Fronberg 8 Punkte, SV Altenstadt/WN 1949
1 Punkte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jürgen Hoffmann und Manuel Kaiser, bevor
das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaiser endete. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Fronberg am 13.01.2024 gegen den TSV Nittenau
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 13.01.2024
gegen den TB Weiden versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Fronberg

Doppel: Gerber / Allert 1:0, Mayer / Hoffmann 0:1 
Einzel: T. Gerber 2:0, C. Mayer 2:0, G. Allert 2:0, J. Hoffmann 1:1 

 SV Altenstadt/WN 1949
Doppel: Orovecz / Kaiser 0:1, Frank / Nirschl 1:0 
Einzel: G. Frank 0:2, P. Orovecz 0:2, R. Nirschl 0:2, M. Kaiser 1:1


